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Auf ein Wort
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„Es soll nicht durch Heer oder Kra , sondern durch meinen 
Geist geschehen, spricht der HERR Zebaot.“ (Sacharja 4,6)
 
Liebe Leserin, lieber Leser!

Von Pfi ngsten bis über die Zeit der Sommermonate und der 
Ferien hinaus reicht die aktuelle Ausgabe des gemeinsamen 
Kirchenmagazins für die Region Laatzen. Die prophetische 
Weissagung aus dem Buch des Propheten Sacharja ist der 
Wochenspruch für das Pfi ngstfest. Gott sendet uns seinen 
Heiligen Geist als Tröster und Beistand, wie Jesus es seinen 
Jüngern und seiner Kirche verheißt: „Aber der Tröster, der 

Heilige Geist, den mein Vater senden wird in meinem Namen, der wird euch alles lehren 
und euch an alles erinnern, was ich euch gesagt habe.“ (Joh. 14,23-27) 
An Pfi ngsten feiern wir das: Die Ausgießung des Heiligen Geistes. Durch ihn wird 
Verständigung möglich, über alle Sprachgrenzen und Barrieren hinweg. Der Heilige Geist 
schlägt Brücken und lässt Menschen die gleiche Sprache sprechen. Die verängstigten 
Jünger werden zu mutigen Predigern, ihre Predigt fällt bei den Zuhörenden auf 
fruchtbaren Boden und viele lassen sich taufen, es entsteht die erste christliche Gemeinde. 
Pfi ngsten: Geburtstag der Kirche. 
Der Heilige Geist ist es, der uns - jeden und jede persönlich – ebenso wie die ganze Kirche 
durch das Evangelium beru , mit seinen Gaben erleuchtet und heiligt und bei Jesus 
Christus erhält im Glauben. 
Das ist die große Überschri  wie auch das Fundament, auf dem unsere Kirche steht. 
Zugleich auch die Hoff nung, dass sich auch für off ene Fragen Antworten, Lösungen und 
Konzepte fi nden lassen.
Wie geht es weiter in der Region, und wie lässt sich die Zusammenarbeit untereinander 
so vertiefen, dass die vorhandenen Krä e und Mittel bestmöglich eingesetzt werden 
können? Auch zum Beispiel dadurch, dass wir gemeinsam Gottesdienst feiern und den 
Gottesdienstplan in der Region miteinander abstimmen. Weihnachten und Ostern 
ist uns das, wie ich fi nde, sehr gut gelungen: Von den Abendmahlsgottesdiensten am 
Gründonnerstag bis zum Osterspaziergang am Ostermontag standen fast zwanzig 
Gottesdienste zur Wahl, und die Gottesdienstlandscha  präsentierte sich sehr vielfältig, 
bunt und attraktiv. Das setzen wir im Juli und August mit der Sommerkirche fort. Infos 
dazu fi nden Sie auf den folgenden Seiten in diesem He  sowie auch demnächst auf der 
gemeinsamen Homepage der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinden im Internet 
unter www.Kirche-in-Laatzen.de. 

Ich wünsche Ihnen ein frohes und gesegnetes Pfi ngstfest!
Ihr Pastor Hagen Günter, Immanuelgemeinde Alt-Laatzen
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Wir werden in diesem Jahr zum 4. Mal teilnehmen und 
hoffen auf eine große aktive ökumenische Gruppe. Radeln 
allein, mit der Familie oder Freunden, zu Arbeit, Schule, 
Besorgungen, Freizeit, Urlaub: Das ist nicht nur sportlich 
und gesund, sondern ein wichtiger Beitrag zu Klimaschutz 
und Verkehrswende.
Sobald das Portal im Internet geöffnet ist, werde ich die 
Radelnde Ökumene als eine der Gruppen in Laatzen wie-
der anmelden, und Sie können aller Voraussicht nach Ihre 
bisherigen Zugangsdaten verwenden oder sich auch neu 
anmelden.
Gern nehme ich Ihre geradelten Kilometer wieder per Mail 
oder WhatsApp/Signal entgegen.
W.-U. Mühlbauer, muehlbauer.bebra@t-online.de, 
Mobil: +49 171 123 0281

Die Radelnde Ökumene - 
Stadtradeln: 29. Mai – 18. Juni.

Bei meinem ersten Aufent-
halt in den USA fi el mir eine 
Frage auf, mit der ich in den 
meisten Geschä en begrüßt 
wurde: „How can I help you?“ 
– „Wie kann ich Ihnen helfen?“ 
Wenn ich irgendwo anrief, 
in einem Hotel, bei meiner 
Fluggesellscha  oder der Miet-
wagenfi rma – immer wieder 
hörte ich diese Frage. Mir war 
klar, dass die Frage Teil der 
amerikanischen Professionali-
tät war, ebenso wie das Lächeln 

und der freundliche Tonfall, die dazugehörten. Dennoch: 
Mir gefi el das. Ich freute mich jedes Mal, wenn ich so an-
gesprochen wurde. Ich fühlte mich als Kunde mit meinen 
Wünschen ernst genommen. Ich dur e bestimmen, was 
geschieht. Und mein Gegenüber erklärte mir mit der Frage, 
dass er/sie bereit sei, mir zu dienen. Es dauerte nicht lange, 
dann hatte ich mich auf diese Frage eingestellt. Schon vor 
meinem nächsten Anruf hatte ich mir immer schon genau 
überlegt, worin mein eigentliches Anliegen besteht.

Jedes Mal, wenn ich die Geschichte von der Begegnung 
zwischen Jesus und dem blinden Bettler Bartimäus lese, 
erinnere ich mich an die Zeit in den USA. Es ist nämlich 
eine ähnliche Frage, die Jesus stellt: „Was soll ich dir tun?“ 
(Mk 10,51) Eigentlich war diese Frage überfl üssig. Das hat 
Jesus sicherlich schon vorher gewusst, was sich ein blinder 
Mensch am sehnlichsten wünscht. Trotzdem stellt er ihm 
eine vollkommen off ene Frage. Er fragt auch nicht: „Bar-
timäus, möchtest du wieder sehen können?“ Er lässt Bar-
timäus bestimmen, was er braucht und worin der Dienst 
Jesu bestehen soll. Aus dieser Art, wie Jesus mit Bartimäus 
umgeht, spricht eine Haltung, an der ich mich selbst immer 
wieder mal neu ausrichten muss. Wie o  ertappe ich mich 
bei dem Versuch, schon längst zu wissen, was der andere 
braucht! Und wie o  liege ich mit meiner Einschätzung 
daneben! Dann rufe ich mir die Frage Jesu wieder in Erin-
nerung. Sie hil  mir, meine freundliche Haltung des 
Interesses und Dienens wiederzufi nden.

Ihr  omas Kellner, Pfarrer von St. Oliver, Laatzen

Sommerkirche in der Kirchenregion 
Laatzen
Auch in diesem Jahr feiern wir in der Kirchenregion Laat-
zen während der Schulferien vierzehntägig gemeinsam 
Gottesdienst. Eine große Vielfalt an  emen, Orten und 
Menschen erwartet Sie; nur die Uhrzeit ist immer gleich: 
Um 10:15 Uhr geht es 
los, drei Mal „open Air“ 
unter freiem Himmel, 
einmal in historischem 
Gewölbe: 
Am 10. Juli startet die 
Gottesdienstreihe „Som-
merkirche“ am Wiesen-
dachhaus in Alt-Laatzen. 
Am 24. Juli feiern wir 
im Garten am neuen 
Gemeindezentrum in Grasdorf. Für den 7. August berei-
ten Lektorin Henschel und Pastorin Straeck einen Gottes-
dienst vor, für Mensch und Tier auf der Wiese zwischen 
Arche und St. Oliver in Laatzen-Mitte. Und am 21. August 
hält Pastor Dr. Wening die Predigt in der Alten Kapelle in 
Alt-Laatzen. 
Sie sind herzlich eingeladen. Feiern Sie mit!
Pastor Günter

GoƩ esdienst für Mensch und Tier
Am Sonntag, dem 7. August laden wir auf der Grünfl äche 
zwischen der Arche und der St. Oliverkirche zu einem 
Open-Air-Gottesdienst für Mensch und Tier ein. Bitte 
bringen Sie – natürlich Ihren tierischen Liebling – und eine 
eigene Sitzgelegenheit oder Decke und alles Nötige (ggf. 
auch einen Beutel für Hundekot) für Ihr(e) Tier(e) mit. Im 
Gottesdienst gibt es auch die Möglichkeit eines Segens 
für Sie und Ihr Tier. Magdalena Hentschel und Ilka 
Straeck freuen sich auf Sie!
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Ansprechpartner*innen
Regionaldiakon*innen:
Gunnar Ahlborn, Jugend- und Schulkooperation,
Tel.: 05102-54 97,  Gunnar.Ahlborn@t-online.de
Ilka Klockow-Weber, Kreisjugenddienst, 
Tel.: 05101-17 10, kjd.laatzen-springe@evlka.de
Birgit Freudemann-Bah, Kinder und Jugend/CVJM, 
Tel.: 0511-82 10 16, B.Freudemann-Bah@web.de

5

Kronkorken für den guten Zweck
Kronkorken sind Rohstoffe! Sie zu sammeln ist Umwelt-
schutz! Kronkorken gehören weder in den Müll noch 
achtlos auf die Erde geworfen! Sonst belasten sie Böden 
und Grundwasser! Wir in Laatzen sammeln Kronkorken 
seit Feb. 2020 und bringen sie zu einer Sammelstelle der 
Kirchengemeinde Kirchrode (umweltfreundlich per Fahr-
rad.) In bisher 19 Lieferungen haben wir insgesamt 540 kg 
abgeliefert. Sie können Ihre Kronkorken in St. Oliver und 
St. Mathilde, in der Arche und im Stadthaus abgeben. Wir 
kümmern uns um das Weitere. Danke für Ihre Mithilfe! 
W.-U. Mühlbauer, Laatzen

Neues Angebot für Kids!
Kirchenkids in Immanuel, für Kinder zwischen 8 und 
12 Jahren: gute Laune haben, über „Gott und die Welt“ 
quatschen, basteln, backen, kochen, die Natur erleben 
und, und, und ... Mittwochs, von 15:30 Uhr bis 17 Uhr, 
im großen Gemeindesaal der Immanuel-Gemeinde 
(Alte Rathausstraße 41), direkt neben dem Café Ex-
posé.
Weitere Infos über Maike Eggers unter 
Tel.: 0171-18 13 683, sowie aktuell im Aushang oder 
unter: https://www.immanuelkirche-laatzen.de/ange-
bote/kirchenkids
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proDiakonie ist die Stiftung für den Kirchenkreis 
Laatzen-Springe.

Ihre Spende oder Zustiftung hilft den Menschen
vor Ort in unserer Region.

IBAN: DE58 5206 0410 0006 6066 01
BIC: GENODEF1EK1 (Evangelische Bank)

Spendenkonto Förderkreis Umsonstladen (Ev. Bank)
Diakonieverband Hannover-Land

IBAN: DE26 5206 0410 0000 0063 27
Verwendungszweck: 207107-SPE-482100

Diakonieverband Hannover-Land
Alte Rathausstraße 41, 30880 Laatzen
Allgemeine Sozialberatung 0511-87 44 660
Schwangeren- und Konfl iktberatung 0511-87 44 660
Kurenberatung und -vermittlung  0511-87 44 661
Soziale Schuldnerberatung  0511-87 44 666
Projekt wellcome 0511-87 44 667
Miteinander wachsen – 
gemeinsam lernen  0151-10 94 79 28

Umsonstladen für Babyerstausstattung 0511-16 45 242
Marktstraße 21
treff punkt Lange Weihe     0511-86 92 11
Lange Weihe 67
Fachstelle für Sucht u. Suchtprävention  0511-82 76 02 
Kiefernweg 2
Weitere Informationen unter www.dv-hl.de

Weitere diakonische Angebote
Diakonie-SozialstaƟ on
Marktstraße 21 0511-98 29 10
Familien-, Paar- & Lebensberatung
Kiefernweg 2 0511-82 32 99
Ambulanter Hospizdienst
Corvinusplatz 2, Pattensen
JugendmigraƟ onsdienst
Marktplatz 5 0511-82 32 96
Seelsorge
Für Aussiedler 0511-23 43 080
Victor’s Residenz Margarethenhof 0511-98 280
Klinikum Agnes Karll (Hausapp. 2033)     0511-8208 20 33
Telefonseelsorge (kostenlos) 0800-11 10 111
Ökumenisches Trauercafé 
Immanuel-Gemeinde, Alte Rathausstraße 41

SƟ Ō ung proDiakonie & Superintendentur
Corvinusplatz 2, 30982 Pattensen; Tel.:  05101-58 56 10
E-Mail: sup.pattensen@evlka.de
Weitere Informationen unter 
www.kirchenkreis-laatzen-springe.de

Regionales und Kirche
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Montag
ST. GERTRUDEN | GLEIDINGEN 
Flöten- und Gitarrengruppen 
mit Anmeldung bei Frau Senk, E-Mail: yvonnesenk@gmx.de
(gegen Monatsbeitrag)
ST. MARIENͳGRASDORF
Speeltied am 1. und 3. Montag, 14:30 Uhr (Margret Vallei)
Leselust am 2. Montag, 15 Uhr (Ingrid Wilkens)
Frauen am Abend am 4. Montag, 17:30 Uhr (Gabriele Meis-
ter) 
Väter 30+ jeden 2. Montag, um 19 Uhr (Ingo Oster)
THOMAS | LAATZENͳMITTE
Treff punkt Kids für 6- bis 13-Jährige im Kinder- und 
Jugendzentrum Pestalozzistraße 25 von 11:30 bis 16 Uhr
Flötengruppen: Tel.: 0511-82 41 78, Fam. Grützmacher
Kinderorchester: 16 bis 19 Uhr, Tel.: 0511-82 41 78
Selbsthilfegruppe IGEL: 18 Uhr 

Dienstag
IMMANUEL ALTͳLAATZEN
19:30 Uhr Immanuelkantorei
Kontakt: Zoltán Suhó-Wittenberg, 0511-87 44 615,
zoltan.suho-wittenberg@evlka.de
ST. MARIENͳGRASDORF
Männerwerk am 2. Dienstag, 18 Uhr (Günter Meyer)
Mütterstammtisch am 2. Dienstag, 18 Uhr (Elke Albus)
THOMAS | LAATZENͳMITTE
Treff punkt Kids für 6- bis 13-Jährige im Kinder- und 
Jugendzentrum Pestalozzistraße 25 von 11:30 bis 16 Uhr
Hausfrauenfrühstück: 9 bis 11 Uhr 
Cantare  oMarie: 19 Uhr (im Wechsel mit St. Marien)

MiƩ woch
ST. GERTRUDEN | GLEIDINGEN
Musikgarten für Eltern mit Babys und Kindern unter 
drei Jahren: vormittags, mit Anmeldung bei Frau Senk 
(gegen Kursbeitrag), E-Mail: yvonnesenk@gmx.de
Gemeindenachmittag: jeden 2. Mittwoch im Monat, 
14:30 Uhr. Termine fi nden bis auf Weiteres nicht statt. 
IMMANUEL ALTͳLAATZEN
KirchenKids: für Kinder zwischen 8 und 12 Jahren. 
Von 15:30 Uhr bis 17 Uhr, Großer Gemeindesaal
(Maike Eggers, Tel.: 0171-18 13 683)
ST. MARIENͳGRASDORF 
Off ener Gesprächskreis am 1. Mittwoch, 15 Uhr 
(Renate Paarmann)
Seniorentreff  am 3. Mittwoch, 15 Uhr (Sabine Blume), 
nicht in den Sommerferien. 
Gospelchor Just Spirit um 19 Uhr (Mirle Köhler)
ST. PETRI | RETHEN
Bibel-Talk. Termin: 8. Juni; 19:30 Uhr. 
Infos bei Pastor Wening
THOMAS | LAATZENͳMITTE
Treff punkt Kids für 6- bis 13-Jährige im Kinder- und Ju-
gendzentrum Pestalozzistraße 25 von 11:30 bis 16 Uhr
Stillgruppe: 2. Mittwoch im Monat, 15 bis 17 Uhr, nur mit 
Anmeldung bei Frau Voget, Tel.: 0511-97 17 548. 
Kinderchor: 16:15 bis 17:30 Uhr, Ltg: Ellen Grützmacher,
Tel.: 0157-54 98 97 73

Regelmäßige Veranstaltungen
Gespräche über Bibel und Glaube: Nur mit Anmeldung 
bei Herrn Melloh, Tel.: 0511-82 80 63. 
Termine: 15. Juni, 29. Juni, 13. Juli -Sommerpause- 21. Sept.
Beginn jeweils 18 Uhr
Blaukreuzgemeinscha : 19:30 Uhr

Donnerstag
ST. GERTRUDEN | GLEIDINGEN
Flöten- und Gitarrengruppen 
mit Anmeldung bei Frau Senk, E-Mail: yvonnesenk@gmx.de
(gegen Monatsbeitrag)
Spatzenchor (3 bis 5 Jahre) 15:30 bis 16 Uhr mit Anmel-
dung bei Frau Senk, E-Mail: yvonnesenk@gmx.de
Jugendchor und Gitarrengruppe (ab 11 Jahre)
17:50 bis 19 Uhr mit Anmeldung bei Frau Senk,
E-Mail: yvonnesenk@gmx.de
Gertrudenchor (Erwachsene und Jugendliche), 19:15 Uhr
mit Anmeldung bei Frau Senk, E-Mail: yvonnesenk@gmx.de

IMMANUEL ALTͳLAATZEN
Flötenkreis: Termine: 2. Jun., 16. Jun, 30. Jun. ab August 
nach Absprache
THOMAS | LAATZENͳMITTE
Arche-Café: 15 bis 17 Uhr.
Treff punkt Kids für 6- bis 13-Jährige im Kinder- und Ju-
gendzentrum Pestalozzistraße 25 von 11:30 bis 16 Uhr. 
Kinderkleiderbasar: 15 bis 17 Uhr. 
Termine: 2. und 16. Juni,7. Juli, 1. und 15 September.
Frauen sprechen über Glauben und Bibel. 
Termine:  16. Juni, 15. September, 20. Oktober, jeweils um 
20 Uhr in der Arche. Infos bei Pastorin Straeck

Freitag
ST. GERTRUDEN | GLEIDINGEN
Krabbelgruppe: Kontakt: Sina Kaiser, Tel.: 0176-22 89 59 77
Posaunenchor: Anfänger von 15:15 bis 16 Uhr,
Jungbläser von 18 bis 18:45 Uhr,
Posaunenchor von 19 bis 20:30 Uhr
ST. PETRI | RETHEN 
Kirchenchor: 19:30 Uhr, Kontakt: Christian Ganswindt
Tel.: 0511–84 43 281
THOMAS | LAATZENͳMITTE
Treff punkt Kids für 6- bis 13-Jährige im Kinder-und 
Jugendzentrum Pestalozzistraße 25 von 12:30 bis 14 Uhr

Samstag
ST. PETRI | RETHEN
Gottesdienst für kleine Kinder und ihre Familien:
Termin: 4. Juni, 16 Uhr.
THOMAS | LAATZENͳMITTE 
Kinderkirche für Kinder ab 4 Jahren.
2. Samstag im Monat, 11 bis 12:30 Uhr. 
Termine: 11. Juni, 9. Juli, 17. September (abweichend), 
8. Oktober.  Kontakt: b.freudemann-bah@web.de
Tel.: 0511-82 10 16.

Sonntag
THOMAS | LAATZENͳMITTE 
Eine-Welt-Stand in der Arche immer nach dem Gottes-
dienst

8
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Interview mit Alexandra Hoff mann Silberne Konĕ rmation 2022

Hallo, Frau Hoff mann! 

Sie sind stellvertretende Leiterin 

der St.-Gertruden-KiTa. Was 

machen Sie in dieser Funktion 

genau?
A.H.: Neben den normalen Auf-
gaben einer Erzieherin unterstüt-
ze ich unsere Leiterin, Frau Böhm, 
bei organisatorischen Aufgaben, 
zum Beispiel bei den Anmeldun-
gen, bei Gesprächen mit Eltern 
und in der Verwaltung. 

Wo haben Sie vorher gearbeitet 

und was hat Sie bewogen, sich als 

Erzieherin in der ev. KiTa Gleidin-

gen zu bewerben?

A.H: Ich habe 18 Jahre lang in der 
ev. KiTa Wennigsen gearbeitet. 
Danach war ich vier Jahre lang 
in einem kommunalen Kindergarten in Algermissen tätig, 
was näher an meinem Wohnort liegt. Doch dort hat mir 
die Religionspädagogik sehr gefehlt, so dass ich mich wie-
der nach einer Stelle in einer ev. KiTa umgesehen habe. 

Was ist das Besondere an der St.-Gertruden-KiTa?

A.H: Als ev. KiTa bringen wir den Kindern spielerisch den 
Glauben näher, z.B. indem wir mit ihnen Ostern, Ernte-
dank oder andere Feste feiern, singen und biblische Ge-
schichten erzählen. Außerdem gibt es bei uns das Profi l 

„ästhetische Bildung“. Das Wichtigste ist aber, dass wir nach 
dem „off enen Konzept“ arbeiten. Statt Gruppenräumen-
haben wir Bildungsräume, etwa den Rollenspiel-Raum mit 
Bibliothek oder den Bau-Raum mit Holzwerkstatt. Die 
Kinder können jeden Tag wählen, in welchen Räumen sie 
gerne spielen und lernen möchten. So wird den Kindern 
die Möglichkeit gegeben, sich mit dem  ema auseinan-
derzusetzen, welches in ihrer individuellen Entwicklung ge-
rade das Wichtigste ist.Wir haben auch einen Koch, der die 
Kinder in seine Arbeit mit einbezieht. Einmal in der Woche 
darf ein Kind sich ein Essen wünschen und dem Koch bei 
den Vorbereitungen dafür helfen.

Das klingt toll! Nun sucht ja zurzeit so gut wie jede KiTa 

Personal, und auch in der St.-Gertruden-KiTa sind noch 

Stellen frei. Welchen Vorteil hat denn ein Erzieher/eine Er-

zieherin, der/die sich in dieser KiTa bewirbt?

A.H: Wer bei uns anfängt, tri   auf ein tolles Team von 
Kolleginnen und Kollegen, das off en für neue Ideen und 
sehr motiviert ist. Es gibt Team-Supervisionen und eine 
Prozessbegleitung für die off ene Arbeit. Und jeden Tag le-
ckeres, frisch gekochtes Essen! KidsCamp 2022 - Terminänderung

Leider musste der ursprüngliche Termin geändert werden. 
Das KidsCamp 2022 fi ndet jetzt statt vom14.Juli bis 17.Juli !

Am 1. Mai 2022 wurden wir (Lasse, Finja, Lucas, Hannah, 
Marlon, Lena, Erik, Johanna und Darius) in der St.-Ger-
truden-Kirche in Gleidingen konfi rmiert. Für alle Glück-
wünsche und Geschenke anlässlich unserer Konfi rmation 
bedanken wir uns ganz herzlich - und auch für die schöne 
Konfi -Zeit!

Konĕ rmation 2022

Pfi ngsten ist das Fest des Heiligen Geistes, um das sich viele 
schöne Bräuche ranken. In Gleidingen feiern wir zu diesem 
Anlass zwei Gottesdienste: Am Pfi ngstsonntag, 5. Juni, fei-
ern wir um 10 Uhr einen fröhlichen Familiengottesdienst 
in der St.-Gertruden-Kirche und werden die Taufe eines 
Kindes erleben. Am Pfi ngstmontag beginnt um 10 Uhr der 
Festgottesdienst im Schützenfestzelt. Er wird vom norwegi-
schen Blechbläser-Corps „Langhus Blaeselag“ musikalisch 
gestaltet, das dem Schützenverein freundscha lich verbun-
den ist. 

25 Jahre Konfi rmation – wie schnell die Zeit vergeht! Am 
4. September feiern wir in der St.-Gertruden-Kirche das 
Fest der Silbernen Konfi rmation. Dazu sind alle eingela-
den, die 1996 oder 1997 in Gleidingen konfi rmiert wurden. 
Ebenso sind alle eingeladen, die jetzt in Gleidingen leben 
und 1996 oder 1997 an einem anderen Ort konfi rmiert 
wurden, das Fest aber dort nicht feiern können. 
Im Festgottesdienst um 11 Uhr wird den Silbernen Konfi r-
mandInnen der Segen Gottes noch einmal zugesprochen. 
Der Gottesdienst wird von Pastorin Michaelsen gemeinsam 
mit Pastor Joachim Zirkler gestaltet, der die Ehemaligen 
damals konfi rmiert hat. 
Nach dem Gottesdienst besteht die Möglichkeit, gemein-
sam Mittag zu essen. 
Wer mitfeiern möchte oder noch Kontaktdaten von Mit-
konfi rmandInnen hat, melde sich bitte im Gemeindebüro: 
Tel.: 05102-21 74 oder per E-Mail: kg.gleidingen@evlka.de 

Pĕ ngsten



St. Gertruden
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Gertrudens Kulturladen

Unser Kirchenvorstand

Anne-Mareike Bauer
Sarina Blumenberg, 
Max Briegert, 
Gisela Eggert (Vorsitzende),  
Peter Jeßberger,  
Susanne Michaelsen,
Heidi Mühlisch,
Christian Röhl

Hausabendmahl
Auf Wunsch besucht Pastorin Michaelsen Sie zu Hause,    
um mit Ihnen Abendmahl zu feiern. 

Kontodaten St. Gertruden
Kirchenkreisamt Ronnenberg
Kassenzeichen 100219-SPE
Verwendungszweck und Name
IBAN: DE66 2519 3331 0400 0099 00

Kontodaten St.-Gertruden-Sti ung
Kirchenkreisamt Ronnenberg
Ev. Kreditgenossenscha 
Kassenzeichen 208759-SPE 
Zusti ung und Name
IBAN: DE 26 5206 0410 0000 0063 27
BIC: GENODEF1EK1

Mit dem inzwischen schon traditionellen 
Au aktkonzert mit dem Kammerorches-
ter Elisabeth Consort aus Hannover unter 
der Leitung von Joachim Furcht startete 
Gertrudens Kulturladen Anfang April in 
die Veranstaltungssaison 2022. 

Etwa 50 Zuhörer erlebten in der St.-Gertruden-Kirche 
einen klassischen Nachmittag auf hohem Niveau. Im An-
schluss an das Konzert rundete ein Sektempfang im Ge-
meindesaal den Tag ab.
Bereits drei Wochen später trat die Gleidinger Formation 
 e Songliner mit ihrem Programm „Kultsongs – und 
solche, die es werden sollten!“ im ebenfalls sehr gut besuch-
ten Gemeindesaal auf. Dieser Abend war eine gelungene 
musikalische, fast zweieinhalbstündige Zeitreise mit Gitarre, 
Handtrommel und Akkordeon durch die letzten Jahrzehnte 
der Musikgeschichte.
Mehrere Veranstaltungen für  dieses Jahr sind bereits in 
Planung. Informationen zu den Veranstaltungen fi nden Sie 
unter anderem auf der Homepage des Kulturladens 

Unsere nächsten Veranstaltungen
17. Juni – 19 Uhr
Gemeindesaal St.-Gertruden 
Gemeinsames Konzert mit  und 

, Ein Mix aus Irish und Scottish Folk
14. August – 17 Uhr
St.-Gertruden-Kirche - Die vier EvangCellisten
September  genauer Termin wird noch bekannt gegeben
Gemeindesaal St. Gertruden 
Achim Amme - 
All you need is love – John Lennons letzte Jahre
25. November – 19 Uhr 
St.-Gertruden-Kirche
SUB5 - weihnachtliches  A-cappella-Konzert

Das Trio:  e Songliner 

Gemeindestatistik 2021
Gemeindeglieder ...........................  1.558
Taufen .................................................... 11 
Konfi rmationen ................................... 10 
Trauungen ..............................................  1                                                                                                   
Bestattungen ......................................... 15 
Austritte ................................................. 17 
Ein-/Übertritte .......................................  5 
Gottesdienstteilnehmer .................  2.358
Abendmahl ...........................................  51  
Hausabendmahl ...............................   - - -   
Dankopfer allgemein .............  6,349,46 €
Freiwilliges Kirchgeld ............  8.206,50 € 
Brot für die Welt  .......................  620,54 €                    

Tau ermine
Taufen können im Hauptgottesdienst oder in separaten 
Gottesdiensten gefeiert werden. Nähere Informationen 
können Sie im Pfarrbüro oder direkt bei Pastorin Michael-
sen erfragen.



Immanuel

Musik an Immanuel
Musikalische Andachten
Samstag, 18. Juni, 18 Uhr
Konzert in der Festwoche
M.-A. Charpentier: Te Deum, H 146
J. S. Bach: Erschallet, ihr Lieder, BWV 172
Solisten, Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode
Immanuelkantorei
Leitung: Kreiskantor Zoltán Suhó-Wittenberg
Telefonische Kartenreservierung (20 Euro): 0511 87 44 640
Kartenvorverkauf: Gemeindebüro und Café Exposé

Freitag, 1. Juli, 18 Uhr
Geistliche Gesänge, Gesang: Zoltán Suhó-Wittenberg
Hammer-Orgel: KMD Michael Dorn
Sonntag, 7. August, 18 Uhr
Trio – Suoni Dorati, Gesang: Marleen Mauch
Trompete: Hans Jacob, Orgel: Marco Lemme.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Austrägerinnen und Austräger gesucht
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir wieder Aus-
trägerinnen und Austräger des Gemeindebriefes „Zeiten 
+ Zeichen“. Wenn Sie Lust haben, eine Straße oder einen 
Bereich zu übernehmen und so dazu beizutragen, dass der 
Gemeindebrief viele Haushalte erreicht, melden Sie sich 
bitte über das Kontaktformular auf unserer Seite im Inter-
net oder im Gemeindebüro. 
Bei weiteren Fragen sprechen Sie Pastor Günter gerne an. 
Herzlichen Dank.

Silber, Gold, Diamanten und Juwelen: 
Feiern Sie mit uns Ihr Konfi rmaƟ onsjubiläum
Im letzten Jahr musste der Festgottesdienst zur Feier des 
Konfi rmationsjubiläums leider coronabedingt ausfallen. 
Um so fröhlicher wollen wir das in diesem Jahr nachholen: 
Wenn Sie in diesem oder im letzten Jahr vor 25, 50, 60, 65, 
70 oder 75 Jahren hier oder in Ihrer damaligen Kirchenge-
meinde konfi rmiert worden sind, laden wir Sie herzlich ein 
zum Gottesdienst und anschließenden Empfang am Sonn-
tag, den 4. September. 

Feiern Sie mit und melden Sie sich bitte über unsere Inter-
netseite oder im Gemeindebüro an. Wir freuen uns auf Sie. 

Der Flötenkreis sucht Verstärkung.
Er tri   sich immer donnerstags (nach Absprache oder Be-
kanntgabe) von 17 Uhr bis 18 Uhr im Gemeindesaal, Alte 
Rathausstraße 41. Für Rückfragen steht ihnen das Gemein-
debüro gerne zur Verfügung.



Immanuel

Der Kirchenvorstand:
Britta Bartelt                0511-80 09 40 18
W. Bergau-Braune      0511-71 30 02 25
Sabine Hahn            05102-93 38 348
Maike Eggers           0511-98 240 655
Hagen Günter              0511-87 44 644
Jaana Lübbe-Lorek     0511-21 95 02 27
Pegia Lindau   0511-87 11 51     
Peter Wilhelm    0511-86 49 45
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Wiedereröff nung der Alten Kapelle
Seit 697 Jahren steht die Alte Kapelle 
an demselben Platz, äußerlich fast 
unverändert; der Backsteinbau zählt 
zu den ältesten Gebäuden Laatzens 
und diente der Kirchengemeinde 
jahrhundertelang als Gotteshaus. 
2017 wurde die Alte Kapelle als 
Sanierungsfall geschlossen, um 
eine umfangreiche Renovierung 
durchzuführen. Die Wände 
mussten trockengelegt werden, eine 
neu installierte Heizung soll die 
Feuchtigkeit reduzieren, Fußboden-, 
Maler- und Elektroarbeiten führen 
zu einem gepfl egten, ästhetisch 
stimmigen Innenraum. Eine recht 
teure elektronische Apparatur sorgt 
für eine durchgehend angemessene 
Raumtemperatur und Belü ung, die 
Feuchtigkeitsschäden verhindert. 
Die Bauleitung oblag dem 
Kirchenvorstand unter Federführung 
von Peter Wilhelm. 
Unser Gemeindemitglied Harry Neß 
sti ete die neue Orgel sowie die für 
die Altarraumgestaltung notwendigen 
Einzelstücke. Zusätzlich fi nanzierte er 
die komplette Bestuhlung sowie die 
Reparatur der Lamellen am kleinen 
Kapellenturm. Harry Neß tat dies 

zum Gedenken an seine verstorbene 
Ehefrau, die in früheren Zeiten 
im Kirchenvorstand mitarbeitete 
und den Kindertreff  pädagogisch 
unterstützte. Unser Gemeindemitglied 
Rolf Rüdiger Mehliß sti ete 
einen erheblichen Betrag, um die 
aufgelaufenen Handwerkerleistungen 
bezahlen zu können. Hinzu kamen 
Spenden (kleine und größere) aus 
der Gemeinde sowie 10.000 Euro von 
der Klosterkammer (auf Vermittlung 
durch Jürgen Gansäuer). Am Ende 
ergab sich eine Summe von 170.000 
Euro für die gesamte Renovierung und 
Neugestaltung.
Durch Kurzandachten mit jeweils 
stark eingeschränkter Teilnehmerzahl 
hat der Kirchenvorstand bereits 
eine halboffi  zielle Eröff nung 
versucht, doch verhinderten die 
Pandemievorschri en eine richtig 

festliche Wiedereröff nung; die wird 
jetzt nachgeholt am 12. Juni innerhalb 
einer Festwoche (siehe Kasten). 
Insgesamt können 70 – 80 Personen 
in der Alten Kapelle Platz fi nden; sie 
wird uns als Winterkirche dienen und 
als spiritueller Raum für Hochzeits- 
und Begräbnisfeiern, Andachten 
und kleine musikalisch-kulturelle 
Veranstaltungen.
Wilfried Bergau-Braune



GoƩ esdienste

Datum Immanuel St. Marien Thomas

06.06.

12.06.

19.06.

26.06.

10.07.

24.07.

29.05.

05.06.

02.07.

31.07.

14.08.

21.08.

04.09.

11.09.

10 Uhr | Gottesdienst
Prädikantin Schäfer

10 Uhr | Gottesdienst 
Pastorin Dieckow

Bitte besuchen Sie einen Gottesdienst 
der Nachbargemeinden
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17.07.

07.08.

28.08.

18.09.

27.08.

10:15 Uhr | Regionale Sommerkirche | Wiesendachhaus Alt-Laatzen  | Pastor Günter

10:15 Uhr | Regionale Sommerkirche | Open-Air am Gemeindezentrum St. Marien | Pastor Straeck

10:15 Uhr | Regionale Sommerkirche für Mensch und Tier | Wiese zwischen Arche und St. Oliver 
Pastorin Straeck und Lektorin Hentschel

10:15 Uhr | Regionale Sommerkirche am Israelsonntag | Alte Kapelle Immanuel | Pastor Wening

10:15 Uhr | Regionaler Gottesdienst zur Woche der Diakonie | Ort wird noch bekanntgegeben | Team

10 Uhr | Pfi ngstgottesdienst 
Pastorin Straeck

18 Uhr | Kantatengottesdienst 
Pastorin Straeck | siehe Seite 23

10 Uhr | Krabbelgottesdienst 
Team

11 Uhr | Gottesdienst m. Abendmahl 
und Mittagessen | Pastorin Dieckow

19 Uhr | Chill-out-Gottesdienst 
nicht nur für Jugendliche | Ln. Meyer

03.07.

11 Uhr | Gottesdienst mit  
Mittagessen | Pastorin Straeck

10 Uhr | Gottesdienst mit 
Abendmahl | Pastorin Straeck

11 Uhr | Gottesdienst mit  
Mittagessen | Pastorin Dieckow

11 Uhr | Espresso-Gottesdienst 
anschl. Familienfest

10 Uhr | Krabbelgottesdienst 
Team

10 Uhr | Gottesdienst mit Abend-
mahl | Pastor Günter

10 Uhr | Gottesdienst 
Prädikant Bergau-Braune

14 Uhr | Gottesdienst mit Kapellen-
einweihung | Pastor Günter

10 Uhr | Gottesdienst 
Prädikant Bergau-Braune

10 Uhr | Gottesdienst 
Prädikant Bergau-Braune

10 Uhr | Gottesdienst
Prädikantin Schäfer

10 Uhr | Gottesdienst 
Pastor Günter

10 Uhr | Gottesdienst mit Abend-
mahl und Flötenkreis | Pastor Günter

10 Uhr | Gottesdienst Konfi rmationsju-
biläum mit Abendmahl | Pastor Günter

10 Uhr | Gottesdienst zum Frauen-
sonntag | Prädkn. Schäfer und Team

11 Uhr | Gottesdienst 
Pastor Straeck

10 Uhr | Gottesdienst unter freiem 
Himmel | Pastor Straeck

18 Uhr | Abendgottesdienst 
Pastor Straeck

11 Uhr | Alternative Andacht 
Tina Andräs

11:15 Uhr | Gottesdienst 
Pastor Günter

11 Uhr | Gottesdienst mit Abend-
mahl | Pastor Straeck

Bitte besuchen Sie einen Gottesdienst 
der Nachbargemeinden

11 Uhr | Gottesdienst mit Abend-
mahl | Pastor Straeck

9 Uhr | Einschulungsgottesdienst 
Pastor Straeck und Kindergarten

10:15 Uhr | Regionaler Gottesdienst mit Abendmahl | Arche | Prädikantin Schäfer
11 Uhr | Regionaler Taufgottesdienst für Konĕ rmand*innen im Garten Gemeindezentrum St. Marien-Grasdorf
Pastorin Michaelsen und Diakon Ahlborn 

10 Uhr | Gottesdienst 
Pastor Straeck

15 Uhr  | ChurchChill-Gottes-
dienst | Tina Andräs

17 Uhr | Alternative Andacht 
Tina Andräs

10 Uhr | Regionaler Gottesdienst Schützenplatz Gleidingen m. Langhus Blaeselag
11 Uhr | Gemeinsamer Regionalgottesdienst in der Arche |  Pf. Kellner und Pn. Dieckow

Ökumenische Einschulungsgot-
tesdienste in St. Oliver

09.07.



GoƩ esdienste

St. GertrudenSt. Petri St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe
So. 11 Uhr | Hl. Messe

Datum

10 Uhr | Gottesdienst mit Taufe
Pastorin Michaelsen

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde
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10:30 Uhr | Gottesdienst mit Taufen 
Pastor Wening

10 Uhr | Regionaler Gottesdienst Schützenplatz Gleidingen m. Langhus Blaeselag
11 Uhr | Gemeinsamer Regionalgottesdienst in der Arche |  Pf. Kellner und Pn. Dieckow

10:15 Uhr | Regionale Sommerkirche | Wiesendachhaus 
Pastor Günter

29.05.

05.06.

06.06.

12.06.

19.06.

26.06.

02.07.

10.07.

17.07.

24.07.

31.07.

07.08.

14.08.

21.08.

28.08.

04.09.

11.09.

18.09.

10:30 Uhr | Gottesdienst 
Pastor Wening

10:30 Uhr | Gottesdienst mit Taufen 
Pastor Wening

10:30 Uhr | Gottesdienst 
Lektorin Schöttker

10:30 Uhr | Gottesdienst 
Pastor Wening, Aufstellungspredigt

14 Uhr | Gottesdienst | P. Wening 
Verabschiedung Dn. Bormann 

10:30 Uhr | Gottesdienst mit Taufen 
Pastor Günter

10:15 Uhr | Regionale Sommerkirche | St. Marien-Grasdorf Open-Air
Pastor Straeck

10:30 Uhr | Gottesdienst 
Lektorin Meyer

10:15 Uhr | Regionale Sommerkirche für Mensch und Tier | Wiese zwi-
schen Arche und St. Oliver | Pastorin Straeck und Lektorin Hentschel

10:30 Uhr | Schützenfest Gottes-
dienst | Pastor Wening 

10:15 Uhr | Regionale Sommerkirche am Israelsonntag 
Alte Kapelle Immanuel | Pastor Wening

10:30 Uhr | Jubelkonfi rmationen 
(Goldene) | Pastor Wening 

10:15 Uhr | Regionaler Gottesdienst zur Woche der Diakonie  
Ort wird noch bekanntgegeben | Team

10:30 Uhr | Jubelkonfi rmationen 
(Diamantene und höhere) P. Wening 

27.08.
Schulanfängergottesdienst

9 Uhr | Hl. Messe | St. Josef
11 Uhr | Hl. Messe | St. Oliver

Ökumenische Einschulung
18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Josef

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

03.07.

10 Uhr | Familiengottesdienst mit 
Taufe | Pastorin Michaelsen

10 Uhr | Gottesdienst mit Taufen 
Pastorin Michaelsen

10 Uhr | Gottesdienst
Dipl.  eol. Hatz

10 Uhr | Open-Air-Gottesdienst mit 
Taufen | Pastorin Michaelsen

10 Uhr | Gottesdienst mit Taufen 
Pastorin Michaelsen

10 Uhr | Gottesdienst 
Pastor Straeck

10 Uhr | Gottesdienst 
Lektor Jeßberger

10 Uhr | Gottesdienst 
Lektor Jeßberger

Schulanfängergottesdienst 
Termin steht noch nicht fest

10:15 Uhr | Gottesdienst mit Abendmahl | Arche | Prädikantin Schäfer
11 Uhr | Regionaler Taufgottesdienst für Konĕ rmand*innen im Garten  
Gemeindezentrum St. Marien-Grasdorf | Pn. Michaelsen und Dn. Ahlborn

11 Uhr | Gottesdienst zur Silbernen 
Konfi rmation | Pn. Michaelsen 

10 Uhr | Gottesdienst mit Taufmög-
lichkeit | Pastorin Michaelsen

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | Hl. Messe | St. Mathilde
So. 9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | St. Oliver

9 Uhr | Hl. Messe | St. Josef
11 Uhr | Hl. Messe | St. Oliver

Sa. 18:30 Uhr | St. Mathilde
9 Uhr | St. Josef | 11 Uhr | Bernwardswiese

9 Uhr | Hl. Messe | St. Josef
11 Uhr | Hl. Messe | St. Oliver

09.07.



St. Marien

Unser Kirchenvorstand
Tina Andräs .............................................   0511-82 12 08
Kristina Balendat ....................................   0511-47 45 213
Ralph Beerbom .......................................   0177-31 85 204
Inka Dreyer..............................................   0511-47 56 951
Saskia Hell ...............................................  0511-86 65 188
Dr. Gisela Noack  ....................................   0511-82 34 85
Renate Paarmann....................................   0511-82 35 17
Pastor Burkhard Straeck ...........................    0511-86 65 95 43
Hans-Hermann Walten..........................   0511-823 68 83
Jürgen von Alten .....................................   05137-31 84
Patron Christian-Friedrich von Alten .   05137-87 71 80
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Nach 17 Jahren ist der 
ehemalige Prädikant und 
Leiter des Gesprächs-
kreises „Sankt Marien am 
Vormittag“ verabschiedet 
worden. Pastor Straeck 
hat alle Mitglieder des 
Kreises zu einem Kaff ee-
nachmittag ins Gemein-
dezentrum eingeladen, es 
wurden frischer Kuchen 
und Kaff ee gereicht. In 
bewegender Atmosphäre 
hat Pastor Straeck die 
Historie des Kreises be-
schrieben: gegründet 
2005 auf Eigeninitiative 
von Heiner Germann in 
Rücksprache mit dem 
damaligen Pastor, 2020 

unterbrochen durch Corona. Ein Kreis, der sich vormittags 
einmal im Monat getroff en hat, es sollte die Möglichkeit 
geben, dass auch diejenigen kommen konnten, die abends 
nicht mehr so gerne aus dem Haus gehen wollten. Mit 
den Jahren sind es gut 15 Personen geworden, die Freude 
daran hatten, dass Heiner Germann immer ein minutiös 
ausgearbeitetes Manuskript vorgelegt hat, an dem entlang 
gearbeitet wurde. Die  emenliste umfasste  emen aus 
dem Alten und Neuen Testament, der  eologie, der Reli-

Heiner Germann wurde verabschiedet
gionsgeschichte. Und das Kommunikative ist nicht zu kurz 
gekommen. Es gab immer Kaff ee und Tee und Gebäck. So 
war auch immer Zeit für persönliche Gespräche. Heiner 
Germann hat sich niemals in den Vordergrund gedrängt 
und immer pragmatisch gehandelt – und so viel für unsere 
Gemeinde getan. So hat er voller Überzeugung und glaub-
würdig das Evangelium ausgelegt und interessierten Men-
schen das Evangelium 
nahegebracht. Und die 
Inhalte der Bibel blieben 
nicht mehr unverständ-
lich. 

Im April 2022 war nun 
der Zeitpunkt gekom-
men, Heiner Germann 
zu danken und ihn zu 
verabschieden aus seiner 
ehrenamtlichen Verant-
wortung. 
Mit einer geistlichen 
Entpfl ichtung, einem 
Segenswort und einem 
schönen Buchgeschenk – 
natürlich etwas  eologisches – ging der schöne und bewe-
gende Nachmittag für Heiner Germann unter dankendem 
Beifall aller Anwesenden zu Ende.
Pastor Burkhard Straeck 

Die Gruppe „Leselust“ ist eine sehr 
lebendige Gruppe geworden. Jeden 
zweiten Montag im Monat treff en wir 
uns in der Zeit von 15 Uhr bis 17 Uhr 
im Gemeindezentrum der St.-Marien- 
Kirchengemeinde in Laatzen-Grasdorf.
Gemeinsam entscheiden wir, welches 
Buch gelesen werden soll. Wir sind 
ca. zehn Frauen, die sich über die 
gelesenen Bücher austauschen. Zu 
jedem Treff en werden, zusätzlich 
zum gelesenen Buch, Lieblingsbücher 
mitgebracht und der Gruppe vorgestellt.
Wir wünschen uns weitere Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, damit wir gemeinsam feststellen können, ob es 
Unterschiede in der Lesart der Bücher gibt.
Kontakt: Ingrid Wilkens, Tel 0162 – 39 32 602.

LESELUST

Wir suchen Zuwachs
Die Gruppe „Speeltied“ sucht weitere Mitspieler! Gespielt 
wird  immer am 1. und 3. Montag im Monat, ab 14:30 bis 
17:30 Uhr im neuen Gemeindezentrum, jeder ist herz-
lich willkommen. Gespielt werden Gesellscha s-, Karten-, 
Brett-, oder Würfelspiele, aber speziell für Doppelkopf 
werden noch Mitspieler gesucht. Sie müssen kein „Profi “ – 
sondern wir spielen just for fun! Wir möchten gern auch 
älteren Mitbürgern die Möglichkeit geben, in netter Runde 
zu spielen und Spaß zu haben. Kommen Sie vorbei, wir 
freuen uns auf Sie!
Margret Vallei



St. Marien
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Renate Paarmann hat die Gruppenleitung der 
„Frauengruppe am Abend“ aus persönlichen Gründen 
abgegeben.
Diese Gruppe war vor vielen Jahren aus der „Müttergruppe“ 
hervorgegangen und wäre ohne sie zerfallen. Die folgenden 
Jahre hat Renate Paarmann die Gruppe geleitet, und wir alle 
haben bei unseren Unternehmungen im Gemeindehaus, 
unterwegs und bei Gemeindeveranstaltungen eine Menge 
erlebt.
Nun war es an der Zeit, den „Stab“ weiterzugeben, und 
alle Frauen bedanken sich ganz herzlich bei ihr für die 
jahrelange Betreuung und Begleitung. Die Frauen der 

„Frauengruppe am Abend“ wünschen Renate Paarmann 
und ihrer Familie alles nur erdenklich Gute für die Zukun .
Unsere Ansprechpartnerin ist nun Gabi Meister, 
Tel: 0511-82 42 82. Wir sind eine off ene Gruppe und treff en 
uns am 4. Montag im Monat um 17:30 Uhr. Jede Frau ist 
uns herzlich willkommen!
Ingrid Wilkens

Im Kirchenvorstand hat Pastor Straeck Frau Paarmann 
für ihre lange Leitungstätigkeit der Gruppe Frauen am 
Abend sehr herzlich gedankt und ihr ein in einen Baum 
geschnitztes Vaterunser geschenkt. 
Die St. Mariengemeinde freut sich darüber, dass Renate 
Paarmann weiterhin den Off enen Gesprächskreis 
mittwochs leitet und ebenso dem Kirchenvorstand 
angehört. Ihr liegt besonders die Mitgestaltung der 
Gottesdienste am Herzen.
Pastor Burkhard Straeck

Dank an Renate Paarmann
 …Weinen und Lachen, Klagen und Tanzen, Steine Werfen 
und Steine Sammeln, Umarmen und Loslassen, Suchen 
und Finden, Au ewahren und Wegwerfen … 
(Prediger 3, 4-6)
Am 9. Juli fi ndet im Gemeindezentrum St. Marien, im 
Rahmen der alternativen Gottesdienste und Andachten, 
erstmals unser ChurchChill statt. Hierbei handelt es sich 
um ein neues Format. Dies hat nichts mit dem berühmten 
englischen Premierminister zu tun, sondern setzt sich aus 
den englischen Worten Church (Kirche) und chillen (ent-

spannen, erholen) 
zusammen. Denn 
genau dazu soll 
es dienen, sich 
in entspannter 
Atmosphäre 
mit Kirche und 
Glauben zu be-
schä igen. Wir 
laden ab 15 Uhr 
zu Begegnungen, 
Gesprächen und 
Gemeindeleben 
mit Getränken 

und Hot Dogs ein. Dabei steht unser neues Gemeindezent-
rum off en für alle. 
Das Team aus Kerstin Kuschnik, Iris Schäfer und Tina An-
dräs hat diese Veranstaltung geplant und organisiert und ist 
Gastgeber in St. Marien an diesem Nachmittag.
Nach so langer Zeit, die wir mit Distanz und ohne Nähe 
verbringen mussten, ist es Zeit für den sichtbaren Aus-
tausch von Menschlichkeiten, unabhängig von Konfessio-
nen, Alter oder Herkun . Ein Lächeln im Gesicht eines 
Gegenübers und viele andere Freuden stehen an diesem 
Tag im Vordergrund, denn alles hat seine Zeit.
Gegen 18 Uhr feiern wir dann gemeinsam eine alternative 
Andacht über unterschiedliche Sichtweisen auf unseren 
evangelischen Glauben.
Wir freuen uns auf ein schönes erstes ChurchChill mit euch. 
Kommt vorbei und bringt gerne eure Freunde und Fami-
lien mit.
Tina Andräs

ChurchChill - Zusammenkom-
men und (Er)leben
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Bernwardswiese feiert Jubiläum
Sie ist ein beliebtes Ausfl ugsziel auch für viele Menschen aus 
Laatzen: Am 3. Juli feiert die Bernwardswiese in Döhren 
ihren 60. Geburtstag. Um 10 Uhr beginnt eine Hl. Messe mit 
Pfarrer  omas Kellner, danach stehen vielfältige Aktionen 
auf dem Programm. Seit 1961 ist die Wiese von St.-Olivers 
Nachbargemeinde St. Bernward eine Anlaufstelle von Fami-
lien für Spiel, Sport und Freizeit. 

Ihre Sprachkenntnisse sind in die-
sen Tagen Gold wert: Nande Röhl-
mann (kleines Bild) ist pensionierte 
Französisch- und Russischlehrerin. 
Seitdem der Messebahnhof zum 
Drehkreuz für Flüchtlinge aus der 
Ukraine geworden ist, hil  sie dort 
regelmäßig: Als Dolmetscherin be-
rät und begleitet sie ankommende 
Menschen. Bereits seit Jahren bie-
tet sie zudem Sprachkurse in den 
Räumen von St. Oliver an. Zu den 
Gefl üchteten aus dem Irak oder 
Afrika kommen dort nun auch erste 
Menschen aus der Ukraine: „Sie 
sind hochmotiviert und haben sich sofort in die Gruppe 
integriert“, sagt Nande Röhlmann, die ihre Sprachkurse 
gemeinsam mit Christine Braun, Kornelia Moritz und 
Martin Panitz organisiert.

„Die Hilfsbereitscha  in der St.-Oliver-Gemeinde ist sehr 
groß“, sagt die Pfarrgemeinderatsvorsitzende Christine 
Braun. Bereits kurz nach Beginn des Krieges gab es in 
St. Oliver jeweils sonntags um 18 Uhr die ersten Frie-
densgebete, die von verschiedenen Gruppen aus der Ge-
meinde organisiert werden. Diese fi nden im Wechsel mit 
Friedensgebeten in evangelischen Gemeinden statt, sodass 
fast täglich in Laatzen Andachten für den Frieden gehalten 
werden. Daneben vernetzt sich die Gemeinde mit der Stadt 
Laatzen und anderen Einrichtungen, um Gefl üchteten eff ek-
tiv zu helfen. Eine Gruppe von Gemeindemitgliedern aus 

Sternsinger mit gutem Ergebnis
Die Aktion ging Anfang des Jahres noch einmal unter er-
schwerten Bedingungen über die Bühne: Wegen der Corona-
Einschränkungen konnten Jungen und Mädchen nicht wie 
in den Vorjahren von Haus zu Haus ziehen und um Geld für 
Menschen in Not bitten. Dennoch kamen bei der Sternsin-
geraktion in St. Oliver in diesem Jahr 7406,20 Euro zusam-
men – ein gutes Ergebnis. Die Aktion ist das weltweit größte 
Hilfsprojekt von Kindern für Kinder.

Jugendliche fahren nach Taizé
Es gibt eine Fahrt zum internationalen Jugendtreff en in Tai-
zé: Junge Leute zwischen 15 und 29 Jahren sowie nach Ab-
sprache auch Familien und Erwachsene besuchen vom 
6. bis zum 14. August den französischen Wallfahrtsort. Wei-
tere Informationen gibt es unter www.sankt-oliver-laatzen.
de oder bei Organisator Michael Oppe unter taize@oliver-
laatzen.de.  

  Trauer um Künstler Claus Kilian
Unter seinen Kunstwerken wurden in Laatzen unzählige 
Gottesdienste gefeiert: Jetzt ist der Künstler Claus Kilian, 
der unter anderem die Engelfenster in der Kirche St. Ma-
thilde gestaltet hat, im Alter von 93 Jahren gestorben. Der 
gebürtige Schlesier hatte insbesondere nach dem Zweiten 
Vatikanischen Konzil Kunstwerke für mehr als 100 Kirchen 
im Bistum Hildesheim und darüber hinaus geschaff en. Er 
fand dabei eine eigene Formensprache, die viele Menschen 
spirituell ansprach. Mit den Alt-Laatzener Engelsfenstern 
wollte der Diakon, der in Braunschweig lebte, daran er-
innern, dass die Gläubigen in der Messfeier auch mit den 
Heerscharen des Himmels verbunden sind. 

St. Oliver hat die Wahl
Es geht um ein Stück Demokratie in der Kirche: Am 13. No-
vember fi nden auch in St. Oliver Wahlen zu den Gremien 
der Gemeinde statt. Dabei werden die Vertreterinnen und 
Vertreter von Pfarrgemeinderat (PGR) und Kirchenvorstand 
(KV) neu bestimmt. Mehr darüber lesen Sie in der nächsten 
Ausgabe von „Zeiten + Zeichen“. 

Krieg in der Ukraine: So hilŌ  St. Oliver
St. Oliver engagierte sich schon 
kurz nach Kriegsbeginn in der 
Messehalle 19, wo tonnenweise 
Sachspenden gesammelt wurden 
(Bild links). „Wir haben die Hilfs-
güter für Flüchtlinge auf dem Mes-
segelände sortiert und Lastwagen 
für Transporte in die Ukraine mit 
beladen“, sagt Christine Braun. Bei 
Kollekten an den Ostertagen ka-
men in St. Oliver rund 2200 Euro 
zusammen. Davon wurden bereits 
Lebensmittel und Hygieneartikel 
für ukrainische Menschen gekau . 

Derzeit sei außerdem 
angedacht, in ökumeni-
scher Zusammenarbeit 
mit der evangelischen 
 omasgemeinde wei-
tere Sprachkurse anzu-
bieten, sagt Christine 
Braun. „Es gibt auch 
die Idee, im St.-Oliver-
Pfarrheim regelmäßige 

Begegnungsmöglichkeiten für Gefl üchtete zu schaff en.“ So 
groß das Leid des Krieges ist, so vielfältig sind auch die Mög-
lichkeiten, dieses wenigstens ein wenig zu lindern.
Informationen dazu, wie auch Sie mit Spenden oder Einsatz 
helfen können, gibt es unter Tel.: 0511-98 29 00 oder 
www.sankt-oliver-laatzen.de. 
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GemeindestaƟ sƟ k 2021

Berkefeld ist Domkapitular
Er war 14 Jahre lang Pfarrer in Laatzen. Jetzt wurde  omas 
Berkefeld, der mittlerweile Propst in Duderstadt ist, von 
Bischof Heiner Wilmer in das achtköpfi ge Domkapitel des 
Bistums 
berufen. 
Oster-
sonntag 
wurde 
Berkefeld 
mit einem 
Vesper-
gottes-
dienst im 
Dom in 
sein Amt 
einge-
führt. Der 54-Jährige nimmt den Platz des ausgeschiedenen 
Prälaten Werner Schreer ein. Das Domkapitel berät den 
Bischof und ist auch bei der Wahl eines neuen Bischofs be-
teiligt.

Fronleichnam in der Leinemasch
Es wird ein Neubeginn: Corona-bedingt soll es zum Fron-
leichnamsfest am Donnerstag, 16. Juni, erstmals seit drei 
Jahren wieder einen Freilu gottesdienst auf der Wiese an 
der Leinerandstraße geben. Dieser beginnt um 9 Uhr, an-
schließend ist eine Prozession durch Alt-Laatzen zur Kirche 
St. Mathilde geplant. 

Neuer MeditaƟ onsraum 
im Gemeindezentrum St. Oliver 
Ein „kleines Schmuck-
kästchen“ soll er nach 
Aussage der Planungs-
gruppe werden – der 
neue Meditationsraum 
oder „katechetische 
Raum“ in St. Oliver. 
Für das freigewordene 
ehemalige Büro von 
Gemeindereferentin 
Martina Teipel wurde 
ein neues Nutzungs-
konzept entwickelt: Der 
Raum, der Jahre zuvor schon einmal als Meditationsraum 
genutzt worden war, wurde neu gestaltet – mit ausgewech-
seltem Fußboden, anderer Wandgestaltung und einer neuen 
Elektrik für das Beleuchtungskonzept. Ziel der Planungs-
gruppe war es, dass die Ausstattung schlicht, funktionell, 
auf das Wesentliche beschränkt und mit überschaubarem 
Aufwand realisierbar sein sollte. Die Tür bekam drei kleine 
Sichtfenster, um dem Präventionskonzept unserer Gemeinde 
Rechnung zu tragen und den Raum von außen einsehbar 
zu machen. Eine besondere Fenstergestaltung schützt den 
Raum vor allzu off enem Einblick von außen. Im Inneren 
laden zwölf Hocker ein zu Besinnung und zum Innehalten.
Im Februar 2022 starteten die Bauarbeiten, vieles wurde in 
Eigenarbeit erledigt. Noch vor den Sommerferien soll der 
Raum von unterschiedlichen Gemeindegruppen mit Leben  
gefüllt werden. Damit der Raum ein besonderer Raum bleibt, 
soll er von „Raumpaten“, die ihn im Blick haben, betreut 
werden. 

Website von St. Oliver 
von Grund auf umgestaltet 

Wer sich im Wortsinne ein Bild machen möchte von St. Oli-
ver in Laatzen, sollte auf jeden Fall einen Blick werfen auf 
die überarbeitete und umgestaltete Website der Gemeinde. 
Grundlegend geändert wurde der Au au – die Seite ist op-
tisch neu gestaltet und übersichtlicher als vorher; auf den  
ersten Blick erfolgen eine Übersicht über die Gemeinde und 
ein Blick auf Aktuelles. Im April/Mai etwa liegt ein Schwer-
punkt beim  ema Ukraine und der Unterstützung für die 
Menschen von dort. Es folgen „Short-Cuts“: Videostream & 
Kirchenradio, Kinderkirche@home, Übrigens …(wöchent-
lich aktualisiert) sowie News aus dem Pfarrgemeinderat. Es 
schließen sich Berichte und Informationen aus St. Oliver an. 
Hilfen auf der Suche nach Orientierung bieten der Termin-
kalender, eine Veranstaltungsübersicht, ein „Save the date“, 
die Gottesdienstordnung, Kollektenhinweise sowie am Ende 
ein „Blick über den Zaun“: Weblinks aus dem nahen und 
fernen kirchlichen Umfeld. Ganz am Ende kommt die Re-
daktion „zu Wort“: Sie lädt zur Mitarbeit ein. Viel Weitsicht 
und Durchblick bei https://sankt-oliver-laatzen.de/
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UnterkunŌ  für gefl üchtete Familie gesucht

Seit Ende März ist in unserem Gemeindehaus eine 
11-köpfi ge Familie aus der Ukraine untergebracht, 
worüber die Presse bereits berichtet hat. Die Unter-
bringung in unserem Gemeindehaus ist jedoch keine 
Dauerlösung: Es mangelt in unserem Gemeindehaus 
an Privatsphäre. Zum Kochen muss sich die Familie 
die Gemeindeküche mit anderen Gruppen teilen. Und 
es gibt auch nur eine Dusche gegenüber vom Gemein-
debüro. Außerdem ist der Platz sehr knapp: Viele Co-
rona-Einschränkungen sind gefallen und Gruppen wie 
die Petri-Frauen oder die Konfi rmanden wollen sich 
gerne wieder im Gemeindehaus treff en. Das Spiel-
zimmer wird derzeit als Schlafraum genutzt. Das ist 
bedauerlich, denn hier könnte eine Kinderbetreuung 
stattfi nden, damit die Mütter sich nebenan ganz auf 
den Deutschsprachkurs konzentrieren können, der 
bereits zweimal in der Woche angeboten wird.

Wir suchen deshalb eine Unterkun  mit entsprechend 
vielen Zimmern, auch außerhalb von Laatzen. Wer 
weiß von einem leerstehenden Haus oder kann uns 
sogar eine Unterkun  in Aussicht stellen? Gerne neh-
men wir Ihre Hinweise entgegen und stehen für weite-
re Auskün e bereit unter 
Tel. 05102-21 55 oder KG.Rethen@evlka.de.

Online-Patenschein
„Ich gehöre selbst zu den Men-
schen, die ihre Kinokarte im 
Internet kaufen und den Fri-
seurtermin online buchen“, sagt 
Pastor Jens Wening. „Das spart 
Wege und ist besonders für El-
tern praktisch, die ein kleines 
Kind haben.“ Deshalb ist es nun 
möglich, einen Patenschein über 
den nebenstehenden QR-Code 
online zu beantragen. Wer sein 
Kind für die Konfi rmation an-

melden möchte, kann dies schon länger online machen.

„Tag der off enen Tür“ am Pfi ngstsonntag

Was hat sich in den Pandemiejahren in der Petri-Ge-
meinde getan? Und was sind  unsere Pläne für die 
Zukun  der Gemeinde? Wir laden Sie ein zu einem 
festlichen Gottesdienst am Pĕ ngstsonntag, 5. Juni, 
um 10:30 Uhr. Im Anschluss berichten wir über unse-
re Planungen und wollen bei einer Tasse Kaff ee und 
einem Stück Kuchen mit Ihnen ins Gespräch kom-
men. An verschiedenen Stationen können Sie sich 
über unsere Zukun spläne informieren, Ihre eigenen 
Vorstellungen und Ideen einbringen und sich persön-
lich einen Eindruck davon verschaff en, was sich im 
Gemeindehaus und auf dem Außengelände in den 
vergangenen beiden Jahren getan hat. Unter anderem 
verfügen wir nun über einen hochwertigen Fahrrad-
unterstand, den uns die Rethener Firma Robering 
großzügig gesponsert hat – wofür wir herzlich danken!

Probedienst von Pastor Wening endet
Drei Jahre ist Pastor Jens Wening bereits in Rethen. Nun 
endet sein Probedienst. „Unsere Entscheidung ist gefallen: 
Wir bleiben als Familie in Rethen.Wir fühlen uns hier sehr 
wohl. Und ich habe große Lust, die Gemeindearbeit in Petri 

mit frischen Ideen 
weiterzuentwickeln“, 
sagt Pastor Wening, 
dessen Bewerbung 
auf die Petri-Pfarr-
stelle bereits im 
Landeskirchenamt 
eingegangen ist. Am 
Sonntag, 26. Juni, 
um 10:30 Uhr wird 
Pastor Wening seine 
Aufstellungspredigt 
halten. Wir laden 
herzlich zu diesem 
besonderen Gottes-
dienst ein.

Pastor Jens Wening bei Aufnahmen zu einem Video-
Gottesdienst

St. Petri



Unser Kirchenvorstand
Ole Ködderitzsch ....................................       0162-13 72 284 
Wolf Dietmar Kohlstedt  ..........................        05102-67 46 93
Martina Kulpok.......................................        05102-91 48 84 
Maike Mahlendorf-Külsen ....................       05102-91 56 97
Linus Melletat..........................................    01577-13 552 52 
Tobias Münkner ......................................             05102-23 01
Alfred Schöttker ......................................     05102-73 70 729 
Silke Spiewak (Vorsitzende) ..................        05102-67 46 39
Jens Wening .............................................     05102-89 03 002

Kontodaten:
Kirchenkreisamt Ronnenberg, Ev. Kreditgenossenscha 
IBAN: DE26 5206 0410 0000 0063 27
BIC: GENODEF1EK1
Kassenzeichen: 203676-SPE-Verwendungszweck-Name

21

Jubelkonfi rmaƟ onen 
aus 2020, 2021 und 2022.
Leider konnten wir in den zurückliegenden beiden 
Jahren wegen der Pandemie keine Jubelkonfi rmatio-
nen feiern. Deshalb holen wir die Jubiläen in zwei 
festlichen Gottesdiensten mit anschließendem Essen-
gehen nach:
am 4. September um 10:30 Uhr die Goldene Konfi r-
mation (nach 50 Jahren: Konfi rmationsjahrgänge 1970 
bis 1972).
am 18. September um 10:30 Uhr alle höheren Jubilä-
en. 
Sie sind herzlich willkommen, egal ob Sie in Rethen 
oder anderswo konfi rmiert wurden. Und auch die-
jenigen, die zwischenzeitlich aus der Kirche ausgetre-
ten sind, sind herzlich eingeladen, das Jubiläum ihrer 
Konfi rmation mit uns zu feiern. 
Bitte melden Sie sich über unser Gemeindebüro unter 
Tel.: 05102-21 55 oder KG.Rethen@evlka.de.

St. Petri



Unser Kirchenvorstand
Angelika Böneker ...     0511-82 26 98
Barbara Hepner ......   0511-82 17 061
Pastorin K. Dieckow 0511-97 82 27 27
Silvia Meyer .............    05102-91 31 56
Wilhelm Paetzmann ..      0511-31 53 35
Dr. Bernd Rosewitz ...    0511-82 50 181
Iris Schäfer ...................  01573-94 30 363
Jörg Schiereck ..............  0152-56 11 97 09
Pastorin Ilka Straeck ..  0511-86 65 95 41
Frederick Wenzl ..........  0511-64 69 92 60

Thomas
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Endlich wieder:  
Tischabendmahl zur Konfi rmaƟ on
Nach zwei Jahren Pause durch die Pandemie gab es in die-
sem Jahr wieder das in der Arche seit Jahrzehnten traditio-
nelle Tischabendmahl vor der Konfi rmation. Viele Konfi r-
mandengenerationen kennen und schätzen diese Feier zum 
Abschluss der Konfi rmandenzeit. Es ist immer eine beson-
dere Atmosphäre, wenn in der Arche schön eingedeckte 
Tafeln stehen, die wie ein Stern aufgebaut sind – mit einer 
gemeinsamen Mitte, an der die Familien mit ihren Gästen 
Platz nehmen können. Am Anfang steht die gemeinsa-
me Abendmahlsfeier an Tischen. Im Anschluss gibt es in 

„Nicht-Corona-Zeiten“ ein umfangreiches Buff et, zu dem 
alle Familien beitragen. In diesem Jahr hat die Gemeinde 
zu einem kleinen gemeinsamen Abendessen eingeladen, 

das dann mit einem Abendsegen ausklang. Wie schön, dass 
es endlich wieder stattfi nden konnte und der diesjährige 
Au akt zur Konfi rmation war. 

Neu: GoƩ esdienst mit 
anschließendem MiƩ agessen
Nette Gesellscha , Tischgespräche, Beisammensein, ge-
meinsam Essen – das soll es in der Arche jetzt immer mal 
wieder nach dem Gottesdienst geben. Der Gottesdienst 
beginnt dann um 11 Uhr und im Anschluss können Sie am 
Mittagessen teilnehmen. Dazu müssen Sie sich aber immer 
bis zum Mittwoch um 18 Uhr vor dem betreff enden Sonn-
tag bei den Pastorinnen anmelden – damit wir die Portio-
nen planen können. Es wird immer ein einfaches Essen 
sein. Die Teilnahme ist kostenlos. Über eine Spende freuen 
wir uns. Wir freuen uns auch auf Freiwillige, die Lust haben, 
das Essen mit vorzubereiten. Bitte melden Sie sich bei uns 
Pastorinnen oder im Gemeindebüro. Die nächsten Sonn-
tage mit Mittagessen – Start um 11 Uhr mit dem Gottes-
dienst – sind:
15. Mai (Anmeldung bei Pastorin Straeck: 0511-86659541), 
26. Juni (Anmeldung bei Pastorin Dieckow: 0511-97822727), 
17. Juli (Anmeldung bei Pastorin Straeck), 
14. August (Anmeldung bei Pastorin Dieckow)

Achtung: Neu 
Sie fi nden uns jetzt auch auf Instagram! Wir danken 
Marcel Meyer, der das für uns macht.

Wir möchten feiern!
Wir möchten feiern!
Am 4. September feiern wir ein Familienfest in der Arche.
Espressogottesdienst um 11 Uhr, anschließend bunte
Aktionen für Groß und Klein, von 12 bis 17 Uhr.

KV-Klausur in der HVHS Springe 
am 29. und 30. April
Kirchenvorstand auf Zukun skurs
Um den Herausforderungen der kommenden Jahre aktiv 
begegnen zu können, hat sich der Kirchenvorstand der 

 omasgemeinde zu einer 
zweitägigen Klausurtagung 
in der Heimvolkshochschu-
le Springe getroff en. Dabei 
wurde eine breite Palette an 
 emen in den Focus ge-
rückt, um die Zukun sfä-
higkeit der Gemeinde wei-
terhin sicherstellen und das 
gemeindliche Profi l schär-

fen zu können. Der Bogen wurde von der Einführung alter-
nativer Gottesdienstformen bis zu Möglichkeiten der regio-
nalen Zusammenarbeit gespannt. Hervorgehoben wurde 
die als Schatz zu betrachtende vielfältige Zusammenarbeit 
von Haupt- und Ehrenamtlichen in der  omasgemeinde, 
aber auch die zukün ig als Belastung anzusehende Bewirt-
scha ung des Gebäudebestandes. Abgerundet wurden die 
arbeitsreichen Stunden durch eine als nicht selbstverständ-
lich anzusehende off ene Kommunikation in harmonischer 
Atmosphäre.
Dr. Bernd Rosewitz (Text) und Burkhard Straeck (Foto) 
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Arche-Café hat wieder begonnen
Kurz vor Ostern fand nach zwei Jahren Pandemie endlich 
wieder das Arche-Café statt und lädt wieder jeden Don-
nerstag von 15 bis 17 Uhr zu Kaff ee, Tee, Kuchen, Gesprä-
chen und „Leute Treff en“ ein. Das neue Team aus „alten 
Hasen“ und Neulingen freut sich auf die Gäste und plant 
schon ganz begeistert die nächsten Wochen. Schauen Sie 
doch mal vorbei. Die Teilnahme ist kostenlos. Über eine 
Spende freuen wir uns aber sehr.

Kantaten-GoƩ esdienst in der  Thomaskirche 
Laatzen am 12. Juni um 18 Uhr
Mit Kreiskantorei, Solisten, Orchester des Musikkreises 
Laatzen e.V.
Die  omaskirchengemeinde Laatzen lädt am Sonntag 
Trinitatis zu einem besonderen musikalischen Gottesdienst 
ein. Die Kreiskantorei führt unter der Leitung von Kirchen-
kreiskantor Zoltán Suhó-Wittenberg die Kantate „Christus, 
der ist mein Leben“ von Johann Sebastian Bach auf. Die 
Projektkreiskantorei wird vom Orchester des Musikkreises 
Laatzen mit Johannes Grützmacher begleitet. Die Solo-
partien übernehmen Susanne und Jan Wiznerowicz (Bre-
men) sowie Julian Rohde (Hildesheim).
Neben der Choralkantate von Bach erklingen Orchester-
werke sowie vom Solistenduett Hammerschmidts „Da pa-
cem Domine“ (Gib Frieden in unserer Zeit, o Herr).
Die Predigt hält Pastorin Ilka Straeck. 
Die Mitwirkenden freuen sich über Ihren Besuch!
Singen auch Sie mit!
Infos und Anmeldung: https://www.kirchenkreis-laatzen-
springe.de/kirchenkreis/kirchenmusik

Endlich wieder Osterbasteln 
mit Kindern und dem CVJM

In diesem Jahr gab es am 20. März endlich wieder ein 
Osterbasteln in Präsenz.
Gemeinsam haben wir mit 
etwa zwölf Kindern nicht nur 
bunte Ostereier bemalt. Mit 
viel Hingabe und Kreativität 
haben die Kinder auch Kresse 
in kleinen Blumentöpfen ge-
pfl anzt, die sie vorher gestalten 
konnten, Hasen und Küken 
aus Klorollen gebastelt, kleine 
Fensterputzerblumen angefertigt und tolle Fensterbilder 
mit Blumen gestaltet.
Nach dem vielen Basteln gab es 
dann noch leckere Muffi  ns und 
Süßigkeiten als kleine Stärkung, 
und die Kinder konnten ihre 
tollen Sachen in Schuhkar-
tons mit nach Hause nehmen, 
um, genau rechtzeitig, für Os-
tern zu dekorieren.

Svenja Schwarz

Danke, Magdalena Hentschel
Frau Magdalena Hentschel hat in der Bauausschusssitzung 
im April ihren Rückzug aus der Ausschussarbeit bekannt 
gegeben. Nach 22 Jahren Mitarbeit und zwischendurch 
auch Leitung des Bauausschusses hat Frau Hentschel gesagt, 
dass es nun genug sein sollte. Sie war eine hervorragende 
Mitwirkende im Ausschuss und hat maßgeblich den großen 
Sanierungsprozess vor 20 Jahren geleitet. Seit nunmehr 13 
Jahren schrieb Frau Hentschel das Protokoll, das für die 
anderen Ausschussmitglieder eine hervorragende Vorlage 
für die Weiterarbeit bildete. Mit ihrer ausgeprägten Fach-
kenntnis hat sie jedes  ema mitgeprägt. Das Ausscheiden 
von Magdalena Hentschel ist ein herber Verlust für den 
Bauausschuss. Die Mitglieder des Bauausschusses und des 
Kirchenvorstandes haben Frau Hentschel sehr viel zu ver-
danken. Wir wünschen ihr und ihrer Familie weiterhin 
Gottes reichen Segen und freuen uns, dass sie in anderen 
Bereichen in der Arche weiter mitmacht. Es ist schon etwas 
Besonderes, einen Menschen wie sie als Ehrenamtliche im 
Team gehabt zu haben.
Burkhard und Ilka Straeck



ST. GERTRUDEN | GLEIDINGEN

THOMAS | LAATZENͳMITTE

ST. OLIVER / MATHILDE / JOSEF

ST. PETRI | RETHEN

Taufen

Beerdigungen
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Trauungen

ST. OLIVER / MATHILDE / JOSEF

ST. MARIEN | GRASDORF
Taufgottesdienste:
So., 4. Sept., 11:30 Uhr;
Sa.,  1. Okt., 15 Uhr;
Sa.,  5. Nov., 15 Uhr;
So.,  4. Dez., 11:30 Uhr.

ST. MARIEN | GRASDORFErstkommunion in 
St. Oliver
Am 26. Mai feiern um 9:30 Uhr 
ihre Kommunion:

Um 11:30 Uhr feiern ihre 
Kommunion:

ST. PETRI | RETHEN

ST. GERTRUDEN | GLEIDINGEN
Taufen können im Hauptgottesdienst 
oder in separaten Gottesdiensten ge-
feiert werden - nähere Informationen 
können Sie im Pfarrbüro oder direkt 
bei Pastorin Michaelsen erfragen.



Beerdigungen und Trauerfeiern
Besondere 

GoƩ esdienste und 
Andachten

St. Oliver / Mathilde / Josef
Regelmäßige Messen
Dienstag: 8:30 Uhr Hl. Messe
Donnerstag: 8:30 Uhr Hl. Messe
Freitag: 18:30 Uhr Hl. Messe
FRONLEICHNAM, DO., 16. JUNI
9 Uhr Freilu gottesdienst auf der 
Wiese, Leinerandstraße, anschließend 
Prozession  zur St. Mathildenkirche.
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IMMANUEL | ALTͳLAATZEN

IMMANUEL | Alt-Laatzen
Musikalische Andachten mit P. Günter 
und Kreiskantor Suhó-Wittenberg.
Termine: 01. Juli, 07. August,       
jeweils um 18 Uhr.  
03. Juli, 10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und Flötenkreis; P. Günter
Am 10. Juli um 10 Uhr fi ndet die 
nächste Kinderkirche für Kinder 
zwischen 5 und 11 Jahren im Gemein-
desaal statt. Eltern die den Open-Air 
Gottesdienst um 10:15 Uhr am Wie-
sendachhaus besuchen wollen, können 
ihre Kinder um 10 Uhr abgeben.

ST. OLIVER / MATHILDE / JOSEF

THOMAS | LAATZENͳMITTE

ST. MARIEN | GRASDORF

Einladung für Familien mit klei-
nen und größeren Kindern und 
alle, die gern dabei sein mögen.
Der nächste Krabbelgottesdienst für 
die Region Laatzen fi ndet in der Arche 
statt. Wieder 
steht ein Tier im 
Mittelpunkt.
Am 19. Juni um 
10 Uhr heißt es:

„Wo ist Ger-
da…?“ – dieses Mal geht es um ein ver-
lorenes Schaf und wie der Hirte loszieht, 
um es zu suchen. Zwei Schafe erzählen 
von der Suche.  

ST. PETRI | RETHEN
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Kirchen feiern Pfi ngsten ökumenisch
Pfi ngsten erinnern Christen aller Konfessionen daran, wie 
der Heilige Geist die Jünger Jesu erfüllte. In Laatzen ist es 
Tradition, dieses Fest in ökumenischer Verbundenheit zu 
begehen. So steht in diesem Jahr am Pĕ ngstmontag, 6. 
Juni, um 11 Uhr ein ökumenischer Gottesdienst in der 
Arche der  omasgemeinde in Laatzen-Mitte auf dem 
Programm. In den vergangenen Jahren hatte dieser meist 
in der katholischen Kirche St. Oliver stattgefunden.  

Zudem soll es am 25. September um 11 Uhr in 
St. Oliver in der Pestalozzistraße einen ökumenischen 
Schöpfungsgottesdienst geben, bei dem die Bewahrung 
der uns anvertrauten Erde in den Blick genommen wird. 
Wenn die Corona-Lage es zulässt, soll es im Anschluss 
einen „Markt der Möglichkeiten“ geben, bei dem verschie-
dene Umweltinitiativen sich vorstellen können.

Ich gehe in die Schule – mit Gottes Segen!
Ende August ist es wieder so weit: Für die Schulanfänger 
beginnt „der Ernst des Lebens“. Schon lange steht der Ter-
min in vielen Familienkalendern und mancher Ranzen 
ist bereits jetzt gefüllt mit Tuschkasten, Buntsti en, Turn-
beutel und He en. Und die Planung des Tages läu  an. 
Einladungen werden entworfen und über das Essen nach-
gedacht. Wenn alles Organisatorische erledigt ist, wächst 
bei Kindern und Eltern die Spannung, je näher der Tag 
rückt. In die Vorfreude mischt sich Unsicherheit. Wie wird 
mein Kind zurechtkommen mit den Anforderungen der 
Schule? Sehe ich meine Freunde aus der KiTa wieder? Die 
Einschulung bedeutet Abschied und Neubeginn – nicht 
nur für die Kinder. Für alle Beteiligten ändert sich die bis-
lang gewohnte Alltagsroutine, neue inhaltliche und orga-
nisatorische Herausforderungen stehen an. In den Gottes-
diensten zum Schulbeginn ist Zeit und Raum, sich auf das 
Neue einzustimmen und um Gottes Begleitung zu bitten. 
Gemeinsam laden dazu die katholische und die evangeli-
schen Gemeinden in Laatzen die Familien herzlich ein.

Wegwerfen? Denkste! 
Reparieren statt wegwerfen!
Reparieren bedeutet längeres Nutzen der Dinge und ist 
ressourcenschonend und damit ein Betrag zum Klima-
schutz!
RepairCafé = Hilfestellung bei Fehlerfinden und Reparie-
ren durch Ehrenamtliche, die ihr Wissen und Werkzeug 
mitbringen, und Klönsnack bei Kaffee und Keksen zum 
Versüßen der Wartezeit bzw. zum Treffen und zur Unter-
haltung mit anderen Gästen. Herzliche Einladung zum 
nächsten RepairCafé. Termine: jeden 2. Samstag in den 
„geraden“ Monaten (11.6., 13.8., 8.10., 10.12.)
Bitte beachten Sie die jeweils geltenden Coronaregeln 
sowie die Hausordnung, welche wir im Eingangsbereich 
aushängen!

Zur Bewältigung integrativer Problemlagen und zur För-
derung der gesellscha lichen Teilhabe von Menschen mit 
Migrationshintergrund bieten wir das Projekt LIA in Laat-
zen-Mitte an. LIA steht für Lernen – Integration – Arbeit. 
Das Projekt ist anhand einer Befragung im Umsonstladen 
für Babyerstausstattung konzipiert und auf Grundlage 
der geäußerten Wünsche und Bedarfe entwickelt worden. 
Auf dieser Basis fi ndet LIA großen Anklang bei unserer 
Zielgruppe (Schwangere, Familien und Alleinerziehende, 
die zugewandert 
sind).
Das Deutsch-Ler-
nen für Frauen 
samt Kinderbe-
treuung und Be-
werbungstraining 
ist so gefragt, 
dass trotz zwei 
Gruppen schon wieder eine gut gefüllte Warteliste darauf 
wartet, für den nächsten Durchgang angerufen zu werden. 
Das zweiwöchige „Familiencafé Kunterbunt für werdende 
& junge Familien (Austauschen – Lernen – Verstehen)“ 
wird sowohl von deutschsprachigen als auch von arabisch- 
und kurdischsprachigen Familien aufgesucht, die sich rege 
miteinander austauschen und deren Kinder miteinander 
spielen und das Café mit Spaß, Freude, Lautstärke und 
„kreativem Chaos“ füllen. 
Die angebotene Beratungssprechstunde wird regelmäßig 
genutzt, besonders von Frauen, die noch nicht in dem 
Maße fähig sind Deutsch zu lesen, dass sie Bescheide, 
Briefe, Verträge etc. verstehen und ausfüllen können. Der 
Austausch- und Begegnungsort „LIAs Garten“ wächst 
und gedeiht im wahrsten Sinne. Nachdem der Wildwuchs 
entfernt und gespendete Pfl anzen fl eißig eingebuddelt 
wurden, waren nicht nur LIA-interessierte Helfer*innen, 
Umsonstladen-Kund*innen und spaziergehende Anwoh-
ner*innen begeistert, sondern auch Bienen, Schmetter-
linge und andere Insekten. Bald folgten auch Spenden an 
Spielgeräten, sodass Kinder sich an Wippe, Rutsche und 
Co. erfreuen können. Für die kommende warme Jahres-
zeit werden Insektenhotels gebaut und „LIAs Garten“ mit 
tatkrä igem Helfer*innen weiter verschönert, um Mensch 
und Tier, Jung und Alt, Familien und Alleinstehenden, 
Laatzenern mit und ohne Migrationshintergrund einen 
Begegnungs- und Austauschort mit Wohlfühlfaktor zu 
bieten und zu LIA zu informieren. Für alle unsere Ange-
bote bitten wir um Voranmeldung aufgrund der allgemei-
nen Corona-Situation.
Wir freuen uns jederzeit über ehrenamtliche Unterstüt-
zung, sei es für die Kinderbetreuung oder die Mitbeglei-
tung des Familiencafés. Melden Sie sich gerne, wir freuen 
uns, Sie kennenzulernen. 
Kim Steiert und Madeline Schlüter
Lernen – Integration – Arbeit
Marktstr. 21
Tel: 0511 22852667;  Tel: 0511 22852667
Mobil: 01517-28 58 901; Mobil: 0178-63 49 100
Mail: lia.dv-hl@evlka.de; Mail: lia.dv-hl@evlka.de

LIA       Lernen - Integration - Arbeit
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Am Sonntag, 3. Juli, wird Corin-
na Bormann um 14 Uhr in St. 
Petri-Rethen in einem festlichen 
Gottesdienst aus ihrem Dienst 
verabschiedet. Fast 21 Jahre hat 
sie als Diakonin im Kirchenkreis 
Laatzen-Springe gearbeitet und 
unter anderem die Kinder- und 
Familienarbeit in der St.-Petri-Kir-
chengemeinde Rethen verantwor-
tet. Wir haben gefragt, wie sie diese 
Zeit erlebt hat:

Corinna, was waren Deine Sta-
tionen in Ausbildung und Beruf? 
Seit wann bist Du im Kirchenkreis 
Laatzen-Springe?

Nach meinem Studium an der Ev. 
Fachhochschule in Hannover habe ich 1984 mein An-
erkennungsjahr in der Pestalozzisti ung in Burgwedel 
gemacht. Danach konnte ich dort als Freizeit- und Religi-
onspäda
gogin meine ersten berufl ichen Schritte gehen. Mit der 
Geburt des Ältesten unserer drei Kinder begann 1990 
eine lange Familienpause. Nach dem Umzug nach Rethen 
brachte ich mich ehrenamtlich in St. Petri ein und erfuhr 
im Kirchenvorstand, dass der Kollege Gunnar Ahlborn für 
die Häl e seiner Stelle als Vorsitzender der Mitarbeiterver-
tretung freigestellt wurde. Da habe ich mich schnell beim 
Kirchenkreis für die halbe Stelle beworben und konnte 
zum 1. September 2001 meinen Dienst als Diakonin in 
St. Petri antreten.

Was waren wichtige „Meilensteine“ in Deinem Dienst?

Da fällt mir zuerst die „Regionalisierung“ ein,. Die Anfän-
ge stärkerer Zusammenarbeit der evangelischen Kirchen-
gemeinden und die Bildung eines verbundenen Pfarramtes 
im Jahr 2008 konnte ich mitgestalten. 
Sehr dankbar bin ich über die gute und vertrauensvolle 
Kooperation mit der städtischen KiTa Sehlwiese. Seit Janu-
ar 2003 gibt es dort für angemeldete Kinder das Angebot, 
biblische Geschichten zu hören, Lieder zu singen und 
etwas über Gott zu erfahren. Das war damals Neuland, 
inzwischen gibt es ähnliche Projekte auch in anderen Ge-
meinden.
Mit der Übernahme der KiTa im Park durch den Kirchen-
kreis im Jahr 2016 konnte außerdem eine langjährige Initi-
ative umgesetzt werden: eine evangelische KiTa in unserer 
Gemeinde!

Was hast Du durch die Kinder, mit denen Du zusammen-
gearbeitet hast, über Gott gelernt?

Das kann ich kurz beantworten: Vertrauen zu haben, off en 
für Erfahrungen zu bleiben, im positiven Sinne „naiv“ zu 
sein. 

Du hast die Petri-Gemeinde über Jahrzehnte begleitet. 
Wie hat sich die Gemeinde in dieser Zeit entwickelt? 

Von den Gemeindegliederzahlen her ist die Gemeinde 
geschrump , die regelmäßigen Angebote haben sich ver-
ändert. Die fünf Pastor*innen, die ich in St. Petri erlebte, 
haben die Schwerpunkte ihrer inhaltlichen Arbeit unter-
schiedlich gesetzt, aber alle haben das hohe ehrenamtliche 
Engagement geschätzt und unterstützt. Die Gemeinde 

Diakonin Corinna Bormann wird nach über 20 Jahren in den 
Ruhestand verabschiedet

verändert sich durch die Menschen, 
die sich einbringen, und durch ge-
sellscha liche Entwicklungen. Es ist 
wichtig, dass „Kirche“ da ist, wenn 
Menschen sie brauchen, und es wird 
auch in Zukun  so bleiben, dass Ge-
meinde eine geistliche und soziale Hei-
mat bietet.

Wie gehst Du damit um, dass manches 
unvollendet bleibt? Und was ist Dir 
gelungen?

Meine Arbeit – unsere Arbeit als kirch-
liche Mitarbeiter, haupt-, neben- oder 
ehrenamtlich – ist ja nur Teil eines gro-
ßen „Bauprojektes“, dessen Vollendung 
wir nicht in den Händen haben. Ich 
hoff e, ich habe meinen Beitrag dazu 

gut und gewissenha  geleistet. Sehr dankbar bin ich für 
alle Begleitung und Unterstützung, für Auff angen und An-
stoßen, für Er-tragen und Ge-tragenwerden – durch viele 
großartige Ehrenamtliche, Mitarbeitende und Kolleginnen 
und Kollegen, mit denen ich arbeiten dur e.

Und ich freue mich, dass die Arbeitsbereiche, die mir sehr 
am Herzen liegen – die religionspädagogische Begleitung 
der KiTa im Park, die Kinderkirche in der Sehlwiese, die 
Gottesdienste mit der Grundschule und die Gottesdienste 
für kleine Kinder und ihre Familien mit dem engagierten 
Team – von Pastor Wening weitergeführt werden. Sicher 
anders in Form und Inhalten, aber bestimmt mit genauso 
viel Liebe!

Was wirst Du im Ruhestand überhaupt nicht vermissen?

Auch das geht ganz kurz: ineff ektive, unstrukturierte Sit-
zungen!

Ich erinnere mich gerne an den Kindergottesdienst 
meiner Kindheit, den Corinna vor über 20 Jahren ge-
staltet hat, damals noch im Gemeindehaus. Für meine 
Geschwister, mich und sicher viele weitere Familien ist 
Corinna ein Stück St. Petri, das wir vermissen werden.
Susanna Ewald, Kindergottesdienst-Team

Als Corinna Bormann vor 21 Jahren mit der Kinder- 
und Familienarbeit in St. Petri anĕ ng, hat sie schnell 
eigene Akzente in der religionspädagogischen Arbeit 
gesetzt, die in den gesamten Kirchenkreis Laatzen-
Springe ausstrahlten. Sie hat vor allem Kindern einen 
eigenen Zugang zu Glaube und Kirche eröff net, was 
ein Türöff ner war für die spätere Konĕ rmandenzeit.
Gunnar Ahlborn, Regionaldiakon

2020 gab es wegen Corona keine Weihnachtsgottes-
dienste in der Kirche. Also haben wir 2.500 Weih-
nachts-Tüten gepackt und in Rethen verteilt. Corinna 
Bormann hat die logistische Meisterleistung voll-
bracht, 94 Ehrenamtliche jeden Alters in 4 Schichten 
unter strengsten Hygienebestimmungen so zu koor-
dinieren, dass am Ende bei jedem Gemeindemitglied 
eine Weihnachtstüte vor der Haustür stand.
Jens Wening, Pastor



Ev.-luth. St.-Petri- 
Kirchengemeinde 
Rethen
Thiestraße 19
30880 Laatzen

www.kirche-rethen.de
Gemeindebüro: Susanne Anders 
Sprechzeiten: Di., 15 – 18:30 Uhr,
Do., 9 – 11 Uhr, Tel.: 05102 –21 55, 
Fax: 21 01, E-Mail: KG.Rethen@evlka.de
Kirchenvorstand: (Vorsitzende)
Silke Spiewak, Tel.: 05102 -67 46 39
Küsterin: Miriam Friedrichs-Seidel,
Tel.: 05102 –21 55
Kirchenchor:
ChrisƟ an Ganswindt, Tel.: 0511 –84 43 281
Kindergarten: Leiterin Manuela Schilk,
Tel.: 05102 –37 94

Ev.-luth. Thomas- 
Kirchengemeinde
Laatzen
Marktstraße 21
30880 Laatzen

www.thomasgemeinde-laatzen.de
Gemeindebüro: Kathrin Arlt,
Sprechzeiten: Mo., Di.+ Do., 10  - 12 Uhr,
Mi., 17 - 18:30 Uhr
Tel.: 0511 –82 10 15, Fax: 0511 –22 18 14
E-Mail: KG.Thomas.Laatzen@evlka.de
Kirchenvorstand: (Vorsitzende)
Pastorin Ilka Straeck,
Tel.: 0511 –86 65 95 41
Küster: Andreas Wendler,
Tel.: 0511 –87 64 280
Treff punkt Kids:
Jessica Sundhaupt, Tel.: 0177 –29 80 196
e-Mail: Treff punkt.kids.laatzen@evlka.de
Kindergarten: Nicole Gevers (Leiterin)
OƩ o-Hahn-Str. 2,
Tel.: 0511 –82 48 11, Fax: 0511 –87 64 199
E-Mail: KTS.Thomas.Laatzen@evlka.de

                   Ev.-luth. St.-Gertruden-
                   Kirchengemeinde
                   Gleidingen
                   Hildesheimer Str. 560
                   30880 Laatzen
www.kirche-gleidingen.de
Gemeindebüro: Rabea Liesch
Sprechzeiten: Di., 9 – 11 Uhr, 
Do., 16 Uhr – 18 Uhr
Tel.: 05102–21 74, Fax 05102–21 83
E-Mail: kg.gleidingen@evlka.de
Kirchenvorstand: (Vorsitzende)
Gisela Eggert, Tel.: 05102–33 23
Küsterin:  Marion Wampfl er,
Tel.: 05102-21 74
Friedhofspfl ege: Schulenburger Agrar- 
und Kommunalservice, Herr Meier
Tel.: 05069 –32 98
Kinderchorleiterin: Yvonne Senk, 
Tel.: 05102 –37 61, 
E-Mail: yvonnesenk@gmx.de
KindertagesstäƩ e:
Leitung: Julia Böhm; Tel.: 05102-93 39 555
E-Mail: julia.boehm@evlka.de
Posaunenchorleiterin: 
BriƩ a Kansteiner, Tel.: 05102 –93 15 74

Pastorin Katrin Dieckow (Thomas | Laatzen-MiƩ e), Brucknerweg 2, Tel.: 0511 –97 82 27 27, E-Mail: katrin.dieckow@evlka.de
Pastor Hagen Günter (Immanuel | Alt-Laatzen, Eichstr. 28 u. St. Petri | Rethen, Thiestr.19)
Tel.: 0511-87 44 644, E-Mail: hagen.guenter@evlka.de
Pastorin Susanne Michaelsen (St. Gertruden | Gleidingen, Hildesheimer Str. 560), 
Tel.: 05102 –21 45, E-Mail: susanne.michaelsen@evlka.de
Pastorin Ilka Straeck (Thomas | Laatzen-MiƩ e, Kirchstr. 7), Tel.: 0511 –86 65 95 41, E-Mail: Ilka.Straeck@evlka.de
Pastor Burkhard Straeck (St. Marien | Grasdorf, Kirchstr. 7 u. Thomas | Laatzen-MiƩ e), 
Tel.: 0511 –86 65 95 43, E-Mail: Burkhard.Straeck@evlka.de
Pastor Dr. Jens Wening (St. Petri | Rethen, Thiestraße 19), Tel.: 05102 –89 03 002, E-Mail: jens.wening@evlka.de 

Wir sind für Sie da

Verbundenes Pfarramt der evangelischen Kirchengemeinden

Diakoninnen und Diakone in der Region und Kreiskantorat:
Gunnar Ahlborn, Tel.: 05102 –54 97, E-Mail: gunnar.ahlborn@t-online.de
Birgit Freudemann-Bah, Tel.: 0511 –82 10 16, E-Mail: Birgit.freudemann-bah@evlka.de
Zoltán Suhó-WiƩ enberg, Tel: 0511 –87 44 615, E.Mail: zoltan.suho-wiƩ enberg@evlka.de

Seelsorger in ,,Victor’s Residenz
Margarethenhof“
Pastor Carsten Lohse,
Tel.: 0511 –98 28-0

Seelsorgerin im Klinikum Agnes Karll
Pastorin Silke Kragt,
Tel.: 0511 –82 08 20 33 (Hausapp. 2033)

Ev.-luth. St.-Marien-
Kirchengemeinde
Grasdorf
Am Südtor 32
30880 Laatzen

www.sankt-marien-grasdorf.de

Gemeindebüro: Gaby Borsuk
Sprechzeiten:
Mo., 11 – 12 Uhr, Do., 16 – 18 Uhr,
NEU: Tel.: 0511 –40066812, 
Fax: 0511 –4006 6813
E-Mail: KG.Marien-Grasdorf@evlka.de
Kirchenvorstand: (Vorsitzender)
Ralph Beerbom, Tel.: 0177 –31 85 204
Küster: Tobias Pichotka, Tel.: 0178-31 99 107
Kindergarten und Hort:
Kindergarten: Leiterin Sabrina Zieseniß
E-Mail: sabrina.zieseniss@evlka.de
Ohestraße 12, Tel.: 0511 –82 13 78,
Hort 1 (Schule): Tel.: 0511 –87 65 08 43
Hort 2 (Containerschlösschen)
Tel.: 0175 –84 41 1434

Kath. Pfarrgemeinde
St. Oliver mit
St. Mathilde und 
St. Josef
Pestalozzistraße 24
30880 Laatzen

www.sankt-oliver-laatzen.de
Pfarrbüro: Patricia Thiele
Sprechzeiten: Mo., Di. und Fr., 9 – 12 Uhr,
Mi., 15 – 18 Uhr,
Tel.: 0511 –98 29 00
E-Mail: Pfarrbuero@Sankt-Oliver-Laatzen.de
Pfarrer: Thomas Kellner, 
GemeindereferenƟ n: MarƟ na Teipel,
Tel.: 0511 –98 29 013
Pfarrgemeinderat:
ChrisƟ ne Braun (Vorsitzende),
Tel.: 0511 –87 30 61
Kirchorte:
St. Mathilde | Eichstr. 16, Alt-Laatzen
St. Josef | Zum Anger 8, Gleidingen
KindertagesstäƩ e:
Claudia Langner (Leiterin),
Eichstr. 16a, Tel.: 0511 –86 59 21,
E-Mail: st.mathilde.kindergarten@htp-tel.de

Ev.-luth. Immanuel- 
Kirchengemeinde
Eichstraße 28
30880 Laatzen

www.immanuelkirche-laatzen.de
Gemeindebüro: Gaby Borsuk
Sprechzeiten: Mo., 17 – 18 Uhr,
Di., 8:30 – 10 Uhr, Do., 11 – 12:30 Uhr
Tel.: 0511 –87 44 640
E-Mail: kg.immanuel.laatzen@evlka.de
Kirchenvorstand: (Vorsitzender)
Wilfried Bergau-Braune,
Tel.: 0511 –71 30 02 25
Küsterin: Irmtraud Völpel, 
Tel.: 0177 –37 83 663
Kantor: Zoltán Suhó-WiƩ enberg,
Tel.: 0511 –87 44 615
Hausmeisterin: Renate John-Junghans, 
Tel.: 0177 –37 83 691
KinderTreff : Beata Schiņ  e
Alte Rathausstr. 41,
Tel.: 0177 –37 83 698,
Sprechzeiten nach Vereinbarung
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